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Gesetzliche Grundlagen

Gesetz zur Neuregelung des Rechtes des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege
Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juni 

2009 (in der geltenden Fassung) 

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushaltes
Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 

(in der geltenden Fassung) 

Konkurrierende Gesetzgebungskompetenz des Bundes

Landesspezifische Regelungen 

Thüringer Gesetz für Natur und 
Landschaft in der jeweils geltenden 

Fassung

Thüringer Wassergesetz in der jeweils 
geltenden Fassung

Anwendungshilfen für die Übergangszeit

Anwendungshilfe/ Synopse Stand Juni 
2010

(Internetseite TMLFUN)

Hinweise zur Anwendbarkeit des 
Thüringer Wassergesetzes ab dem 

01.03.2009  (Internetseite TMLFUN)



Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. 
Landesverband Sachsen/Thüringen

Gesetzliche Grundlagen

Bundesnaturschutzgesetz, §§ 13-18

§ 13 Allgemeiner Grundsatz
Erhebliche Beeinträchtigungen von Natur und Landschaft sind vom Verursacher vorrangig 
zu vermeiden. Nichtvermeidbare erhebliche Beeinträchtigungen sind durch Ausgleichs- 
oder Ersatzmaßnahmen oder, soweit dies nicht möglich ist, durch einen Ersatz in Geld zu 
kompensieren.

§ 15 Verursacherpflichten, Unzulässigkeit von Eingriffen; Ermächtigung zum Erlass
von Rechtsverordnungen
Der Verursacher ist verpflichtet, unvermeidbare Beeinträchtigungen durch Maßnahmen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege auszugleichen (Ausgleichsmaßnahmen) oder zu 
ersetzen (Ersatzmaßnahmen). Ausgeglichen ist eine Beeinträchtigung, wenn und sobald 
die beeinträchtigten Funktionen des Naturhaushalts in gleichartiger Weise 
wiederhergestellt sind und das Landschaftsbild landschaftsgerecht wiederhergestellt oder 
neu gestaltet ist. Ersetzt ist eine Beeinträchtigung, wenn und sobald die beeinträchtigten 
Funktionen des Naturhaushalts in dem betroffenen Naturraum in gleichwertiger Weise 
hergestellt sind und das Landschaftsbild  landschaftsgerecht neu gestaltet ist.
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Bilanzierungsmodell in Thüringen

Bewertung des Eingriffs Ermittlung des benötigten 
Kompensationsumfangs

Eingriffs-/ 
Ausgleichsbilanzierung

Standardverfahren:
Biotopwertverfahren

Die Erfassung und Bewer- 
tung der naturschutzfach- 
lichen Bedeutung von in 
Anspruch genommenen 
Flächen erfolgt auf der Basis 
der Anleitung zur 
Bewertung der Biotoptypen 
Thüringens

Eingriffsflächen und 
Kompensationsflächen 
werden vor und nach dem 
Eingriff /Kompensation in 
Anlehnung an die Bewer- 
tungsanleitung Bedeutungs- 
stufen zugeordnet
Vergleich der Bedeutungs- 
stufen und Ermittlung der 
Flächenäquivalente.

Abschließende Bilanzierung 
über Verrechnungswerte 
zeigt auf Basis flächen- 
mäßiger Kriterien an, ob 
hinreichender Ausgleich 
geschaffen werden kann
Für Bewertung der Kompen- 
sationsflächen ist der 
Entwicklungszustand nach 
30 Jahren zu 
prognostizieren.
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Bilanzierungsmodell in Thüringen
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Bilanzierungsmodell in Thüringen
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Bilanzierungsmodell in Thüringen

• Bewertungsansätze sind wenig ausdifferenziert in Bezug auf die Fließgewässer
• vorwiegend flächenbezogener Ansatz
• besondere funktionale Aspekte der Fließgewässer werden nur ungenügend 

berücksichtigt (linienhafte Ausbildung, dynamischer Charakter, ständiger Austausch 
zwischen den Abschnitte (Fische, Sediment))
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Besonderheiten der Bewertung an Fließgewässern und in Auen

Transformierung 
der Bewertungs- 
stufen des 
Biotopwertes von 
Fließgewässern 
auf die 
naturschutzfach- 
liche 
Bewertungsskala
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Besonderheiten der Bewertung an Fließgewässern und in Auen

Maßnahmen zur 
Herstellung der 

Durchgängigkeit

Maßnahmen zur 
mittel- und lang- 
fristigen Verbes- 
serung der Über- 
flutungssituation

Maßnahmen zur 
mittel- und 

langfristigen 
Verbesserung der 

Morphologie
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Besonderheiten der Bewertung an Fließgewässern und in Auen 
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Bilanzierungsmuster für Maßnahmen an Fließgewässern und in Auen  - 
Durchgängigkeit 

z.B.
Umbau eines 
Querbauwerkes in eine 
Sohlengleite

Biotoptyp 2312 - Breiter 
Fluss mit mittlerer 
Strukturdichte
Breite = 15 m
QB1 – QB2 =  2.500 m
QB2 – QB3 =  1.800 m

Länge des Wehres  6,70 
m
Länge Sohlengleite 130 m
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Bilanzierungsmuster für Maßnahmen an Fließgewässern und in Auen - 
Durchgängigkeit 



Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. 
Landesverband Sachsen/Thüringen

Bilanzierungsmuster für Maßnahmen an Fließgewässern und in Auen  - Morphologie

z.B.
Beseitigung von 
Sohlenverbau auf 200 m 
Länge

Ausgangsbiotoptyp 2213 - 
stark ausgebauter 
strukturarmer Bach

Zielbiotoptyp 2212 - 
Bach mit mittlerer 
Strukturdichte

Breite = 5 m
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Bilanzierungsmuster für Maßnahmen an Fließgewässern und in Auen - Morphologie
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Zusammenfassung/ Fazit

• Für Kompensationsmaßnahmen an Fließgewässern und Auen 
gibt es in Thüringen ein eigenes Bilanzierungsmuster

• Bilanzierungsmuster für  Herstellung der Durchgängigkeit 
(LAWA 69)

• Bilanzierungsmuster zur Verbesserung der Morphologie 
(LAWA  70 - 75)

• Bilanzierungsmuster für Verbesserung der 
Überflutungssituation 

• Beschreibung der Bewertungsstufen des Biotopwertes von 
Fließgewässern für GSK 1 (49-55) bis GSK 7 (0-8) in Analogie 
der 55-stufigen naturschutzfachlichen Bewertungsskala
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